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Mainzer Unternehmen aus dem GE-kom Netzwerk beteilig en sich an der 
Initiative Gesundheitswirtschaft Rheinland-Pfalz 
 
Die Gesundheitswirtschaft hat sich in den vergangenen Jahren zu einem wichtigen 
Zukunftsmarkt mit einem hohen Innovations-, Wachstums- und Beschäftigungspotenzial 
entwickelt. Die „Gesundheitswirtschaft Rheinland-Pfalz“, eine Initiative der Ministerien 
Gesundheit und Wirtschaft, hat zum Ziel, die Chancen dieses wachsenden Marktes noch 
besser für Rheinland-Pfalz zu erschließen. Im Rahmen eines Ideenwettbewerbs rief die 
Initiative dazu auf, regionale, überregionale, branchenbezogene und grenzüberschreitende 
Projekte entlang der Leitlinien und Themenfelder des Masterplans Gesundheitswirtschaft zu 
entwickeln. Gefördert werden Vorhaben, die neue Produkte und Dienstleistungen innovativ 
miteinander verknüpfen bzw. innovative Formen der Zusammenarbeit und Vernetzung im 
Sinne einer sektorübergreifenden Zusammenarbeit schaffen. 
 
Unter der Federführung des Mainzer Consulting-Unternehmens ASPIRAS haben einige 
Unternehmen aus dem regionalen Gesundheitskompetenznetz Mainz (GE-kom) insgesamt 4 
Projektskizzen eingereicht. Themen sind z.B. die Sicherheit von Aut-Idem Verordnungen 
oder die Optimierung des interdisziplinären medizinischen Informationsaustauschs durch 
Anwendung sicherer Informationstechnik. Ziel des Gesundheitskompetenznetzes ist es, ein 
Netzwerk aus Wissenschaft und Wirtschaft zu initiieren, das kundenorientierte Gesundheits- 
und Vitalitätsdienstleistungen von höchster Qualität anbietet und damit langfristig die 
Schaffung sowie Sicherung von Arbeitsplätzen am Standort fördert. 
„Bei der Erstellung der Projektskizzen zeigte sich, dass die Kooperation innerhalb des 
Netzwerkes gut funktioniert. 3 der Teams haben sich bei GE-kom Veranstaltungen kennen 
gelernt. Nun hoffen wir auf die Förderung aller Projekte“, so Cathrin Pauly, Geschäftsführerin 
von ASPIRAS. 
 
 
Zusätzliche Informationen 
 
Über GE-kom 
Bereits am 9. Oktober 2006 wurde in Mainz der Grundstein für ein regionales Kompetenznetz im 
Gesundheitswesen gelegt. Das von der Wirtschaftsförderung der Stadt Mainz entwickelte Konzept für 
ein „Gesundheitskompetenznetz Mainz (GKN)“ wird jährlich mit rd. vier Veranstaltungen umgesetzt. 
Ziel ist es, mit wechselnden Themenschwerpunkten Unternehmen der Gesundheitswirtschaft 
untereinander sowie mit Vertretern der Wissenschaft miteinander zu vernetzen. Unter dem Motto 
„Gesundheit kom munizieren“ lernen sich bei der GE-kom die Teilnehmer in einer ungezwungenen 
"after-work" Atmosphäre kennen und haben die Möglichkeit miteinander zu kommunizieren. Unter 
www.gknmz.de haben Unternehmen die Möglichkeit, sich in einer Datenbank einzutragen sowie 
aktuelle Veranstaltungshinweise sowie Nachrichten aus der Gesundheitswirtschaft zu erhalten. Seit 
dem 3. Dezember 2009 werden auch gemeinsame Veranstaltungen mit dem IT-Forum (www.it-
forum.mainz.de) angeboten. 
 
 
Kurzes Firmenprofil ASPIRAS 
Die ASPIRAS GbR wurde 2002 in Mainz gegründet und bietet Beratungsleistungen für Pharma, 
Biotechnologie, Medizintechnik und Diagnostik an. Das Servicespektrum umfasst Projekt- und 
Portfolio-Bewertung, Geschäftsentwicklung, Marktpotential-Bewertung, Strategie-Entwicklung und 
Projektmanagement für Produktentwicklungs-Projekte. 
Auch operative Unterstützung, Administrationssupport und Organisationsanalyse gehören zum 
Leistungsangebot von ASPIRAS. 
Das Team von ASPIRAS zeichnet sich durch langjährige praktische Erfahrung im Pharmabereich und 
durch Spezialisten-Knowhow in Pharma und Biotechnologie aus. 
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